
Abomementspreis:
halbfahrlich 8 neue Fr. franco

durch die ganze Schweiz.
Abonnementsgebuhr inbegriffen.

Einrückungsgebühr:

T a g bh lJ u t t Die zweispaltige Garmondzeile oderderen Raum 10 neue Rp.; im Wie

derholungsfalle 7 neue Rp.

Briefe und Gelder franco.

für die Kantone

Fuzern, Uri, Schwyz, Nid- und Obwalden und ZBug.

den 4. Mai 1855.

— — —— — — à ä !

Druck und Verlag der Meyer'schen Buchdruckerei in Luzern.

Gefstorben in Luzern. 7961) Agentur-Gesuch.
Den 3. Mai: Für ein umfangreiches Geschäft werden Agenten

—— 886 ein Kind des Hrn. Oberrichter Peyer; gesucht, welche bei einiger Thätigkeit auch an kleinen

— — —* in namhaften Absatz und durch die zu ge—
8021 Bekanntmachung. währende Provision einen ansehnlichen Verdienst er

3 der Gemeinde encnns sich seit einigen reichen konnen. Es sind hauptsächlich persönliche
Tagte wder bet udkaeeftug gn Ausfute ung Bekanntschaften und Vertrauen, Solidität und Ord
der Vorschriften der darauf bezůglichen Berordnung urs erforderlich und weniger kaufmännische Kennt
vom 26. April 1804 fordert der Stadtrath die Land— e bchig, — — welen s grier
eigenthümer in hiesiger Gemeinde auf, sofort mit * —58 pon erg mit Angabe ihrer Referen—

dem Sammeln der Laub- oder sog. Maikäfer —5—
ginnen und die gesammelten dem hiefür bestellten 803) Ein guter Sagergesell findet auf einer neuen

Inder dei adeeew oen menee Wirbelsage Arbeit. Zu vernehmen bei der Erpedition.
Viertel Käfer zu sammeln, als er Pferde und Stücke 7912] Ein starker Knabe kann sogleich unter bil—

Hornvieh wintert. Für jedes Viertel, das abgeliefert ligen Bedingungen als Räckerlehrling eintreten. Zu

vird, bezahlt der Stadtrath eine Prämie von dreißig erfragen bei der Expedition dieses Blattes.
appen.

Luzern, den 3. Mai i862. Auftra 7735) Erö f f nung
8 der

Der Stadtrathsschreiber: *

eece Molkenkur und Wasserheilanstalt
801] Endesunterzeichnete machen hiemit einem relsenego auf dem Z ugerberg.

geehrten Publikum zu Stadt und Land die er— Der Unterzeichnete macht biemit die ergebene
Jebene Anzeige, daß sie vom kunftigen 6. Mai Anzeige, daß er sein neues, wohl eingerichtetes Kur—
an ihre Läden oder Magazine Mittags 12 Uhr hann eeegae n den 8 a erofden id

gzin , ieser Kurort, zirka 5/4 Stunden ob der Stadt
an allen Sonn- und Feiertagen schließen Zug gelegen, von wo aus eine gute Fahrstraße führt,

und denselben Tag nicht wieder öffnen, noch 3023 Fuß über dem Mittelmeer, mit einer reizen
Waaren verkaufen werden. den J einer sehr milden, reinen und gesun—

 5— 88 den Bergluft, einer zu angenehmen SpaziergängenL /

RAzern im Monat April 1855. und Excursionen einladenden Umgebung Andvrien

Jos. Brunner. Martin Meyer. ausgezeichneten Quellwasser, mit allen erforderlichen
Jakob Bühler. Joseph Peter. Einrichtungen für kalte, warme, Douche und Dampf—

Wittwe Bühbler. Wittwe Pillier. bäder, sowie auch im Besitze frischer Molken, Kuh—
Job. Bubolzer. Peter Pisoni. und Ziegenmilch, bietet sowohl für Kurgäste als Tou—

Wittwe Düring. Jakob Reinhard. risten einen der Gesundheit ebenso vortheilhaften als
Frener-Reinhard. Jost Reinhard. an und für sich höchst angenehmen Aufenthalt.

d Grüter. Joseph Ribary. Der zahlreiche Besuch im letzten Jahre, die vor—
—— Fesr Fopen. züglichen Kuren der resp. Gäste lassen auch für diese
zor Häfliger, älter. d artin Ronca. zweite Saison auf zahlreichen Zuspruch hoffen. Unter
z Häfliger, jünger. Franz Russi. Zusicherung einer billigen und in jeder Beziehung

— — p soliden Bedienuns Doñehit sich bestense. Zug im Mai 1855.

7* Hochstraßer. Schürmann u. Schönen dug 8 P. Weiß, Eigenthümer

e — Peter hidi 6 von Felsenegg und Hôtel Bellevue, Zug.

Iutdn Faufmann. Wittwe Wangler. 7981i1 Bei Coraggioni-Suber sind frisch ange—
eder Knüsel. B. Weingartner. kommen und zu billigen Preisen zu haben eine

Kost und Reinhard. ZJoh. Werder. schöne Auswahl Mantillen.

— —

—


